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 im Termine den 22. Julii d. I., früh 9 Uhr,- vor

hiesigem Amte öffentlich ausgeboten werden. Kauf
liebhabern und denjenigen, welche Real-Ansprüche
an obigen Grundstücken haben, wird dies hierdurch
bekannt gemacht, damit jene alsdann bieten und
weitere Verfügung erwarten, diese aber ihre Ge
rechtsame bei Strafe nachheriger Ausschließung
geltend machen können. Am 5. Mai 1818.

K. H. Amt hierfelbst. N e u b e r.
ln sidem copiae S tern, Amts - Secretarius.

ii. Rötendurg. Das dem Conrad Wagner zu
Imshausen zugehörige Haus, Scheuer und Stal
lung nebst 1 Nt. Gärtchen dabei, im Dorf am ge

meinen Wege und Andreas Germeroth gelegen,
soll ausgeklagter Schuldforderung halber, sä in-
«tantiam des Bäcker Ludwig Stülzings Witwe da
hier, plus olkerenti verkauft werden, und ist hierzu
Termin auf Dienstag den 25. August anberaumt

- worden. ^ Kauflustige, so wie Real - und Pfand

schaftsgläubiger werden demnach ad praefixum
Vormittags 11 Uhr bei hiesiger Kurfürstlicher Re
servaten - Commission eingeladen. Erstere um zu
bieten. Letztere aber, um ihre Ansprüche ber Mei-
dung des Ausschlusses gehörig anzuzeigen und zu
begründen. Am rz. Junii 1818.

K. H. Reservaten-Commlsston. Arsten ins.
ln sidem Homburg, Actuar.

rs. Veckerhagen. Der über die Kmder des Lud
wig Ackerhans bestellte Vormund, Heinrich Justus
Klags zu Lengelern, hat für seine Curanden gegen
den Conrad Ackerhans zu Arenborn, eine Schuld
forderung ausgeklagt, und bei nicht erfolgter Zah
lung erwirkt, daß Donnerstag den 10. September
d. I., Vormittags um 9 Uhr, in der Behausung
des Greben zu Ärenborn dem Conrad Ackerhans

zugehörige Grundstücke, soweit es zu Klägers
Befriedigung erforderlich ist, öffentlich an den
Meistbietenden verkauft werden sollen. Zur Nach
richt für Kauflustige werden diese, zum Verkauf
bestimmte Grundstücke hier wie folgt näher bezeich
net, nämlid): A. 180. 1 Ack. gRt. Erbland, auf
dem hintern Brink, stößt auf den Weg an Hans
Heinrich Durbanms Rel. und Johann Heinrich
Röitger ; 192. Ack. 4^ Rt. Erbland, in den
großen Wiesen, an Johannes Wieneke und Hans
George Klinge; B. 10. if^Ack. 6 Rt. Erbland,
auf dem unterlangen Fluthgraben, auf den Heiße
becker Weg und Llchtenberg stoßend, an George
Christoph Lange und Christoph Vrandfaß; 2z.

Ack. 1 Rt. Erbland, auf den obern Fluthgraben,
 auf den Lichtenberg stoßend, zwischen Johann
Heinrich Röttger und Friedrich Wichmann; A. 187.
I Ack. 1 Rt. Erbwiese, in den großen Wiesen, zwi
 schen Christoph Rohr und seinem Lande; 189. ^Ack.
1 Rt. Erbwiese daselbst, zwischen seinem Garten

 u. Johann Heinrich Wienecke; 189. Ack. s^Rt.
 Erbgarten, in den großen Wiesen, an seiner Wiest
zu beiden Seiten; 46. Ack. zRt. Erbwiese, im

alten Kampe, an Christoph Lange und Georg
Garte; auch wird zugleich weiter bekannt gemacht,
daß derjenige, der etwa sonstige Ansprüche auf die
Grundstücke zu haben vermeint, solche in dem an

gesetzten Verkaufs-Termin so gewiß gehörig anzu
bringen und zu begründen hat, als sonsten darauf
keine Rücksicht weiter genommen werben kann.

Am 13. Junii 1818.
Kurf. Hess. Justiz - Amt. Meistert in.

In fidem Kehr.

 15. Wltzenhausen. Auf In stanz des Regierungs-
Procurators Wolf zu Cassel, als Syndicus des
refonnirten Waisenhauses daselbst, ist zum Verkauf
nachbeschriebener, dem Caspar Rlngling und dessen
Ehefrau dahier, zugehörigen Grundstücke, als: i)
18 Rt. ein Wohnhaus, in der Steinstraße, cum
pernnenC.is; 2) ^1^ Rt. Garten dahinter; z)
â Ack. 4x^Rt. Garten, in der Roßbacher Gasse,
nut Jacob Gerstenberg zur ^te; 4) die Gemeinds-
Nutzung und Braugerechtigkeit; 5) tz Ack. 8Rt.
Erbland, unter dem vordersten Gesenge; 6) Z Ack.
5 Rt. Garten, vor dem Warteberg; 7) \ Ack.
Weinberg, vor'm Warteberg; 8) $ Ack. Erbland,
vor'm Ellerberge, an Daniel Giesler und Johan
nes Henning; 9) 2^ Ack. 7 Rt. Grasberg, auf der
Nüsseburg, an Daniel Wenzel und Christian Löhr;
10) Ack. 3 Nt. Erbland, in der Erdfalle, an
Jacob Hellwig und Henrich Rudolph; 11) -f\Ack.
 3 Nt. vor der Wolfhecke, an Henrich Kindervatter
und ihnen selbst; 12) ^ Ack. Erbland daselbst, an
Johannes Löwenstem; 13) /3 Ack. 2^ Rt. Erb
land, hinter'm langen Graben, an Samuel Sand
mann, dritter Termin auf den 15. Julii d. I.,
Vormittags 10 Uhr, auf hiesiges Magistratszim-
mer anberaumt worden. Am 11. Junii 1818.

K 0 ch. In tideoa I. H 0 ffman n.

14. Großenenglis. Auf Instanz des Herrn Pfar
rers Biscamp von Nassenerfurth, als Vormund über
den von Herrn Amtmann Biöcamp zu Jesberg
hinterlassenen Sohn, Kläger gegen den Ackermann
Henrich Theis zu Neuenham, Beklagten, sollen aus
geklagter Schuldforderung halber folgende demselben
gehörige, in und vor Neuenhain gelegene Grundstücke,
 als: 1) £ Ack. 13 Rt. ein Wohnhaus, Scheuer
und Stallung nebst Auözugshaus, wie auch ein
abgesonderter Viehstall, an Friedr. Schorbach gele
gen; 2) 2 Ack. 15 Nt. ein Erbgartcn hinter dem
Haus; 3) f Ack. 4Rt. ein Erbgarten unterm Dorf,
 an Henrich Staab u. Werner Schnaute; 4) ß Ack.
8 Rt. ein Erbwieschen unterm Dorf, an Jacob
Mäckel und Johannes Völcker; 5) 2^ Ack. 10 Rt»
ein Erbacker auf dem Bruch, zwischen George
Rode und dem Küstenland; 6) i£ Ack. 4 Rt. ein
Erbacker im Galgenbach, zwischen Bernhard Theis
und Henrich Schnaute; 7) l Ack. 12 Rt. ein Erb
acker, das Streitzelbett genannt, zwischen Johannes
Kniest und George Keil, und 8) 4 Ack. 6. Rt. noch
ein Erbacker, das Streipelsbett,an Bernhard Theis


